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Verdienste in Niedersachsen im 4. Quartal 2010 
 Verdienstgefälle 

Die kurzfristige Entwicklung der Verdienste wird in Nie-
dersachsen seit 2007 im Rahmen der neugestalteten Vier-
teljährlichen Verdiensterhebung ermittelt. Quartalsweise 
werden bei ca. 3 600 Betrieben die Zahl der Beschäftig-
ten, die bezahlten Arbeitsstunden sowie die Summe der 
Bruttoverdienste (darunter Sonderzahlungen) erfasst. Un-
tergliedert sind diese Angaben nach verschiedenen Leis-
tungsgruppen (vom leitenden Arbeitnehmer bis zum un-
gelernten Arbeitnehmer), Geschlecht sowie Vollzeit- und 

Teilzeitbeschäftigte. Zusätzlich wird der Bruttoverdienst der 
geringfügig Beschäftigten erfasst. 
Im 4. Quartal 2010 betrug der durchschnittliche Brutto-
stundenverdienst im Produzierenden Gewerbe 19,71 Eu-
ro. Im Dienstleistungsbereich verdienten die Arbeitneh-
mer mit 17,77 etwas unter zwei Euro weniger die Stunde 
als im Produzierenden Gewerbe. Die durchschnittliche 
Wochenarbeitszeit lag bei 39,1 Stunden. Die Arbeitszeit 
war im Produzierenden Gewerbe (38,5h) niedriger als im 
Dienstleistungsbereich (39,5h). 

Entwicklung der Bruttostundenverdienste ohne Sonderzahlungen vollzeitbeschäftigter Arbeitnehmer in Euro

3. Quartal 2010 4. Quartal 2010 Veränderung in % 3. Quartal 2010 4. Quartal 2010 Veränderung in %

Insgesamt 19,51            19,71            + 1,0              17,67            17,77            + 0,6              
Männer 20,03            20,24            + 1,0              18,58            18,67            + 0,5              
Frauen 16,61            16,82            + 1,3              15,93            16,04            + 0,7              

Leistungsgruppe
1 34,43            34,76            + 1,0              30,95            31,06            + 0,4              
2 23,58            23,79            + 0,9              21,11            21,17            + 0,3              
3 17,94            18,17            + 1,3              15,10            15,17            + 0,5              
4 15,23            15,33            + 0,7              11,75            11,80            + 0,4              
5 12,33            12,36            + 0,2              9,78            9,85            + 0,7              

Produzierendes Gewerbe Dienstleistungsbereich

Bruttostundenverdienste ohne Sonderzahlungen

Definition der Leistungsgruppen: 

Leistungsgruppe 1: Arbeitnehmer/-innen in leitender Stellung mit Aufsichts- oder Dispositionsbefugnis 

Leistungsgruppe 2: Arbeitnehmer/-innen mit abgeschlossener Berufsausbildung und mehrjähriger Berufserfahrung, 
 die schwierige und komplexe Tätigkeiten ausüben 

Leistungsgruppe 3: Arbeitnehmer/-innen mit abgeschlossener Berufsausbildung 

Leistungsgruppe 4: angelernte Arbeitnehmer/-innen 

Leistungsgruppe 5: ungelernte Arbeitnehmer/-innen 

Entwicklung der durchschnittlichen Bruttomonatsver-
dienste

Die Bruttomonatsverdienste vollzeitbeschäftigter Arbeitneh-
mer sind im 4. Quartal 2010 im Vergleich zum 4. Quartal 
2009 um durchschnittlich 2,4 % gestiegen, die Verbrau-
cherpreise stiegen im selben Zeitraum um durchschnitt-
lich 1,7 %. Die durchschnittliche Verdienstentwicklung 
fiel im 4. Quartal 2010 nach Wirtschaftszweigen unter-
schiedlich aus: In einigen Branchen, wie zum Beispiel im 
Baugewerbe (+ 0,2 %), in der Energieversorgung (+ 1,0 %) 
und in der Informations- und Kommunikationsdienstleis- 

tungsbranche (+ 1,3 %) konnten die Verdienstzunahmen 
den Anstieg der Verbraucherpreise nicht ausgleichen. In 
anderen Bereichen stiegen die Verdienste stärker als die 
Preise. So erhöhten sie sich zum Beispiel im Verarbeiten-
den Gewerbe um + 3,5 %. Wegen des Abbaus der Kurz-
arbeit sorgte hier die Herstellung von Metallerzeugnissen 
(+ 5,5 %) für ein überdurchschnittliches Wachstum. Er-
bringer von sonstigen Dienstleistungen bekamen durch-
schnittlich 2,1 % mehr Gehalt. Im Gastgewerbe stiegen 
bei den vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmern/innen die Löh-
ne um + 4,9 %. 
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Wochenarbeitszeit, Bruttomonatsverdienste und Sonderzahlungen vollzeitbeschäftigter Arbeitnehmer
im 4. Quartal 2010

Bruttomonatsverdienst Sonderzahlungen Bruttomonatsverdienst Sonderzahlungen

Insgesamt 38,5             3 294                 610             39,5             3 050                478             
Männer 38,5             3 388                 620             39,8             3 227                485             
Frauen 38,1             2 786                 552             39,0             2 714                464             

Leistungsgruppe
1 39,1             5 913                1 003             39,8             5 373                768             
2 38,8             4 005                 739             39,3             3 619                592             
3 38,3             3 025                 581             39,3             2 587                444             
4 38,2             2 541                 469             40,3             2 065                270             
5 38,9             2 087                 349             39,3             1 682                165             

Produzierendes Gewerbe Dienstleistungsbereich
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Produzierendes Gewerbe und Dienstleistungsbereich

Produzierendes Gewerbe

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

Verarbeitendes Gewerbe

Energieversorgung

Wasserversorgung*

Baugewerbe

Dienstleistungsbereich

Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz

Verkehr und Lagerei

Gastgewerbe

Information und Kommunikation

Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen

Grundstücks- und Wohnungswesen

Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen

Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung

Erziehung und Unterricht

Gesundheits- und Sozialwesen

Kunst, Unterhaltung und Erholung

Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

Durchschnittlicher Bruttomonatsverdienst (ohne Sonderzahlungen)
vollzeitbeschäftigter Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabschnitten

- einschl. Beamte - Veränderung 4. Quartal 2010 gegenüber dem 4. Quartal 2009 in Prozent

* einschließlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung

Ein/e vollzeitbeschäftigte/r Arbeitnehmer/in verdiente in Nie-
dersachsen im 4. Quartal 2010 ohne Sonderzahlungen 
durchschnittlich 3 149 Euro brutto im Monat. Die über-
durchschnittlichen Verdienste erzielten die Beschäftigten 
in der Energieversorgung (4 305 Euro) und bei Banken 
und Versicherungen (3 904 Euro). Die niedrigsten durch-
schnittlichen Bruttomonatsverdienste wurden im Gastge- 

werbe (1 880 Euro) gezahlt. Die im 4. Quartal gemeldeten 
durchschnittlichen Bruttomonatverdienste vollzeitbeschäf-
tigter Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie die 
entsprechenden Veränderungsraten zum Vorjahresquar-
tal untergliedert nach Wirtschaftsabschnitten sind in den 
Grafiken dargestellt. 
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im 4. Quartal 2010  - einschl. Beamte - 

* einschließlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung

Verdienstgefälle zwischen Männern und Frauen in 
Niedersachsen im Jahr 2010 

Der unbereinigte geschlechtsspezifische Verdienstabstand, 
sog. unbereinigter Gender Pay Gap (GPG unbereinigt), 
erreicht in Niedersachsen im Jahr 2010 einen Wert von 
24 % (Gesamtdeutschland: 23 %). Dementsprechend ver-
dienten Frauen in 2010 durchschnittlich 24 % weniger 
pro Stunde als Männer. Gegenüber dem Vorjahr blieb die 
Höhe des Verdienstunterschiedes zwischen den Geschlech-
tern unverändert. Der Bruttostundenverdienst bei Frauen 
stieg seit 2006 stetig an und lag 2010 bei durchschnitt-
lich 14,62 Euro, während in 2006 nur ein Wert von 13,23 
Euro erreicht wurde. Der Durchschnittsverdienst der Män-
ner wuchs im Zeitverlauf von 17,62 Euro im Jahr 2006 
auf 19,28 Euro im Jahr 2010 kontinuierlich an. 

Methodische Hinweise 

Entsprechend der Vorgabe von Eurostat wird der unbe-
reinigte Gender Pay Gap im Rahmen der vorliegenden 
Berechnung als prozentualer Unterschied zwischen dem 
durchschnittlichen Bruttostundenverdienst der Frauen und 
dem der Männer definiert: 

GPG unbereinigt = 100*
m

fm

x
xx

wobei: 

mx = durchschnittlicher Bruttostundenverdienst von männ-
lichen Beschäftigten (arithmetisches Mittel)

fx = durchschnittlicher Bruttostundenverdienst von weib-
lichen Beschäftigten (arithmetisches Mittel)

Als Datengrundlage dienen die Ergebnisse der Verdienst-
strukturerhebung (VSE) 2006. Zur Ermittlung des GPG-
Indikators wird entsprechend der oben genannten Formel 
der Bruttostundenverdienst der Beschäftigten abzüglich 
der erzielten Sonderzahlungen herangezogen. 

Unbereinigter vs. bereinigter GPG 

Der unbereinigte Gender Pay Gap ermöglicht keine Aus-
sagen zur Höhe des Verdienstabstandes von Frauen und 
Männern mit dem vergleichbaren formalen Bildungsniveau, 
dem vergleichbaren Beruf und der vergleichbaren Positi-
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on. Er berücksichtigt jedoch die unterschiedlichen Zu-
gangschancen beider Geschlechtergruppen in bestimmte 

Tätigkeitsbereiche oder Positionen, die ein mögliches In-
diz für benachteiligende Strukturen darstellen könnten. 
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(Unbereinigter) Gender Pay Gap für Niedersachsen und Gesamtdeutschland im Vergleich
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Quelle: Verdienststrukturerhebung 2006, fortgeschrieben mit Veränderungsraten der Vierteljährlichen Verdiensterhebung. 


